     

     

     

     

EDV- Nr.der Feuerwehr
Feuerwehrname
Ort
am




An den




Hilfssäckel der Feuerwehren Oberösterreichs




           4017 Linz, Petzoldstraße 43





                    im Dienstwege




     UNTERSTÜTZUNGSANTRAG







f ü r

Name:
     
Geb.:
     

Funktion und Dienstgrad in der Feuerwehr:
     

Beruf:      
 FORMULARDROPDOWN 


Adressse:
     

.

für wen zu sorgen ?
     

wirtschaftliche Verhältnisse:
     

Bei  positiver Erledigung ist der Betrag dem folgenden Empfänger(Girokonto) zu überweisen !

Empfänger (Name:
     
Kontonummer:
     

Bankleitzahl:
     
Bankinstitut:
     

Persönliche Überreichung durch Feuerwehrkommando ?
Ja  FORMULARKONTROLLFELD 

Nein  FORMULARKONTROLLFELD 






Begründung:      


     

     

Schriftführer:

Kommandant:

   Rückseite beachten !

Satzungen zu Hilfssäckel - Unterstützungen

Hilfssäckelunterstützungen können satzungsgemäß nur vom Feuerwehrkommando und nur für Hilfssäckel-Mitglieder des betreffenden Kalenderjahres beantragt werden.


Die Mitgliedschaft beginnt, wenn das Namensverzeichnis und die Beiträge bei der Verwaltung des Hilfssäckel eingelangt  sind und endet entweder

    a)
durch Zeitablauf, das ist Ende des betreffenden Kalenderjahres plus 3 Monate 
Übergangsfrist, d.i. somit der 31.März des Folgejahres;

    b)
durch Nichteinzahlung des Beitrages oder durch Nichteinsedung der Namensliste und

    c)
durch freiwilligen Austritt.


Ist die Mitgliedschaft gegeben und liegt ein Notfall vor, so kann jederzeit eine Unterstützung beantragt werden.

In den Anträgen sind in erster Linie die für eine Beurteilung des Sachverhalts und für die Auszahlung einer Unterstützung wesentlichen Daten anzuführen; es sind dies:

    1.
Namen und Geburtsdaten,

    2.
genaue Adresse des Empfängers,

    3.
bei Sterbefällen, Name und Anschrift der Witwe oder der sonstigen die Kosten 
tragenden Hinterbliebenen,

    4.
Begründung des Notstandes mit Beschreibung der wirtschaftlichen Verhältnisse,

    5.
Personen, für die der in Not geratene zu sorgen hat bzw. vor seinem Ableben zu sorgen 
hatte; z.B. Gattin,Kinder, alte Eltern u.a.,

    6.
Anträge sind nur in einer Ausfertigung mit dem Vordruck über den Dienstweg 
einzubringen,

    7.
Unfälle im Feuerwehrdienst oder Katastrophenhilfdienst sind ausschließlich mit den 
UNFALLANZEIGEFORMULAREN anzuzeigen; hiefür ist ein Antrag an den 
Hilfssäckel nicht erforderlich,

8.
ACHTUNG WICHTIG; um langwierige Rückfragen zu vermeiden, ersuche wir um genaue Angaben des Überweisungsempfängers (Girokonto) und um Information ob das Kommando die Unterstützung persönlich überreichen werde.

